
HAUSHALTSSATZUNG 

der Stadt Hameln 

für das Haushaltsjahr 2019 

 

 

 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat 
der Rat der Stadt Hameln in der Sitzung am 27.03.2019 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 
 

§ 1 
 

(1) Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird  
 

1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

1.1 der ordentlichen Erträge auf 148.688.200 Euro 

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 141.499.280 Euro 

1.3 der außerordentlichen Erträge auf 12.000 Euro 

1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro 

2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 143.640.990 Euro 

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 127.771.880 Euro 

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 7.666.260 Euro 

2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 33.593.730 Euro 

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 25.927.470 Euro 

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 6.048.250 Euro 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

 der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 177.234.720 Euro 

 der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 167.413.860 Euro 

 
 
(2) Der Wirtschaftsplan des Betriebshofs für das Haushaltsjahr 2019 wird 

 

1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

1.1 der ordentlichen Erträge auf 8.313.350 Euro 

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 8.313.350 Euro 

1.3 der außerordentlichen Erträge auf 0 Euro 

1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 Euro 



 

2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 8.313.350 Euro 

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 7.680.970 Euro 

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit auf 0 Euro 

2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit auf 2.265.500 Euro 

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 1.633.120 Euro 

2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro 

festgesetzt. 

Nachrichtlich: Gesamtbetrag 

 der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 9.946.470 Euro 

 der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 9.946.470 Euro 

 
 

§ 2 
 

(1) Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investi-

tionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 25.927.470 Euro festge-
setzt. 

 

(2) Im Wirtschaftsplan des Betriebshofes wird der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-

ditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-

tigung) auf 1.633.120 Euro festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 

(1) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 31.894.690 Euro 
festgesetzt. 
 

(2) Im Wirtschaftsplan des Betriebshofs werden keine Verpflichtungsermächtigungen ver-
anschlagt. 

 
 

§ 4 
 

(1) Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2019 Liquiditätskredite zur rechtzei-
tigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 

43.000.000 Euro festgesetzt. 
 

(2) Im Wirtschaftsplan des Betriebshofes werden keine Liquiditätskredite festgesetzt. 
 




